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Lagebericht für das Geschäftsjahr 2024/2025 

 
1. Bericht über den Geschäftsverlauf und die wirtschaftliche Lage 

 
Die Fritz Oswald GmbH mit ihrem Standort in Maierhof und ihrer Lagerstätte in Prebensdorf ist hauptsächlich 
im Bereich Großhandel von Obst, Beeren, Gemüse und Waldfrüchten, sowie von Tiefkühlware desselben 
Sortiments tätig. Des Weiteren sind wir im Bereich Lagerhaltung von Obst, insbesondere von Äpfel, und im 
Bereich Logistik und Transport tätig. Der Absatzmarkt erstreckt sich weit über Österreich hinaus über die 
gesamte EU, sowie auch Teile Nordafrikas werden abgedeckt. 
 

- Geschäftsverlauf 

  
Das Geschäftsjahr 2024/2025 war wider Erwarten im Verhältnis ein sehr gutes Jahr. Trotz enormer Ausfälle 
mit dem Produkt Apfel (hier hatten wir ja durch Frostschäden nur 40% einer Normalernte) und auch Ausfällen 
im Beerensegment konnte eine ordentliche Umsatzsteigerung erzielt werden. Dies ist hauptsächlich auf den 
Tiefkühlsektor rückzuführen und hier vor allem auf unser Topprodukt „Schofrulade“. 
 
Des Weiteren konnte in diesem Geschäftsjahr die PV-Anlage fertiggestellt und in Betrieb genommen werden. 
Auch die Erneuerung der Kühlanlage wurde fertiggestellt und diese konnte bereits in Betrieb gehen. 
 
Die Betriebsleistung ist um rund 52% gegenüber dem Vorjahr gestiegen. Gleichzeitig haben sich die 
Betriebsaufwendungen um rund 56% erhöht. Das Betriebsergebnis hat sich demnach um TEUR 695 
vermindert. Das Finanzergebnis ist um TEUR 82 gesunken. Nach den Steuern vom Einkommen hat sich der 
Jahresüberschuss um TEUR 508 vermindert. 
 
Abschließend kann gesagt werden, dass das Geschäftsjahr 2024/2025 ein durchaus erfolgreiches 
Geschäftsjahr war. Die Wertschöpfungskette hat sich allerdings sehr verschoben – hier vom Frischdienst zur 
Tiefkühlware. Die Sommersaison ist stabil. 
 
Es kann auch heuer wieder deutlich festgestellt werden, dass sich die Vielseitigkeit der Firma Oswald 
durchaus sehr gut bewährt hat. Weiters trägt auch die gute Eigenkapitalausstattung dazu bei, auf Krisen (von 
Aussen und von Innen) besser reagieren zu können. Das Eigenkapital hat sich von TEUR 11.000 im Vorjahr 
auf TEUR 11.844 erhöht. Dies entspricht einer Eigenmittelquote gemäß URG von rund 44,6%.  
 
 

- Bericht über die Zweigniederlassungen 

 
Die Fritz Oswald GmbH hat eine Zweigniederlassung in Polen. 
 
 

Obst- und Waldfrüchtegroßhandel
Import - Export von Industrie-Rohwaren

Oswald Zertifiziert nach IFS, ISO 9001 und BIO

FRITZ OSWALD GMBH
Maierhof 48

A-8443 Gleinstätten
Tel: +43 3457 2237, Fax: Dw 78

office@obst-oswald.at
www.obst-oswald.at
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Finanzielle Leistungsindikatoren 

 

A. Erfolgswirtschaftliche Kennzahlen     
           
 Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT)     

           

 Das Ergebnis vor Zinsen und Steuern entspricht dem um den Zinsaufwand korrigierten Ergebnis vor Steuern.  
           
        2025 2024 Veränd. 

              

  Ergebnis vor Steuern  1.043,0 1.819,6   

  + Zinsen u. ähnliche Aufwendungen       215,8 174,9   

  = Ergebnis vor Zinsen und Steuern  1.258,8 1.994,5 -735,7 

           

           

 Eigenkapitalrentabilität (Return on equity)     

           

 
Die Eigenkapitalrentabilität ergibt sich aus dem Verhältnis des Ergebnisses vor Steuern zum durchschnittlichen 
Eigenkapital (inkl. Investitionszuschüsse). 

           

        2025 2024 Veränd. 

              

  Ergebnis vor Steuern  1.043  
8,25% 15,82% -47,88% 

  Eigenkapital  12.648  
           

           

 Gesamtkapitalrentabilität (Return on Investment)     

           

 Die Gesamtkapitalrentabilität ergibt sich aus dem Verhältnis des EBIT's zum durchschnittlichen Gesamtkapital. 
           

        2024 2024 Veränd. 

              

  Ergebnis vor Zinsen und Steuern  1.259  
4,91% 8,91% -44,90% 

  Gesamtkapital  25.635  
           

           

  

=
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B. Finanzwirtschaftliche Kennzahlen     

           

 Nettoverschuldung (Net Debt)       

           

 

Die Nettoverschuldung ergibt sich als Saldo des verzinslichen Fremdkapitals und der flüssigen Mittel. Das verzinsliche 
Fremdkapital umfasst die Posten Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten und Rückstellungen des Sozialkapitals. 
Die flüssigen Mittel bestehen aus dem Bilanzposten "Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten". 

           

        2025 2024 Veränd. 

              

  Verzinsliches Fremdkapital    8.475,3 7.272,4   

  - flüssige Mittel      -54,7 -1.331,5   

  = Nettoverschuldung    8.420,6 5.940,9 2.479,7 

           

           

 Nettoumlaufvermögen (working capital)     

           

 
Das Nettoumlaufvermögen ergibt sich als Differenz des kurzfristigen Umlaufvermögens inkl. Rechnungs-
abgrenzungsposten (Restlaufzeit bis zu einem Jahr) und des kurzfristigen Fremdkapitals. 

           

        2025 2024 Veränd. 

              

  Umlaufvermögen     11.621,5 9.727,1   

  - langfristiges Umlaufvermögen      -96,7 -17,4   

  = kurzfristiges Umlaufvermögen     11.524,8 9.709,7   

  - kurzfristiges Fremdkapital     -7.328,4 -4.704,4   

  = Nettoumlaufvermögen     4.196,4 5.005,2 -1.586,7 

           

           

 Eigenkapitalquote        

           

 Die Eigenkapitalquote stellt den Anteil des Eigenkapitals am Gesamtkapital ohne Investitionszuschüsse dar. 
           

        2025 2024 Veränd. 

              

  Eigenkapital  11.844  
44,61 49,48% -9,84% 

  Gesamtkapital  26.550  
           

           

 Nettoverschuldungsgrad (Gearing)   
           

 Der Nettoverschuldungsgrad entspricht dem Verhältnis der Nettoverschuldung zum Eigenkapital. 
           
        2025 2024 Veränd. 

              

  Nettoverschuldung  8.421  
71,09% 54,01% 31,63% 

  Eigenkapital  11.844  
           

  

=

=



C. Cash Flow Kennzahlen

Darstellung ausgewählter Teilergebnisse der Geldflussrechnung, ermittelt gemäß AFRAC-Stellungnahme36,Fonds Finanzmittel-bestand (Bilanzposten „Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten")

2025 2024 Veränd.

Netto-Geldfluss aus der betrieblichen Geschäftstätigkeit 2.035 3.220 -1.186

Netto-Geldfluss aus der Investitionstätigkeit ■4.371 -2.697 -1 .674

Netto-Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit 1.060 -102 1.162

Zahlungswirksame Veränderung d. Finanzmittelbestands -1.277 421 -1.697

2. Bericht über die voraussichtliche Entwicklung und die Risiken des Unternehmens

- Voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Für das Geschäftsjahr 2025/2026 erwarten wir wiederum eine Umsatzsteigerung von ca.10%, da bei den
Äpfeln mengenmäßig wieder eine Vollernte stattgefunden hat und die getätigten Investitionen gut genutzt
werden können.

Als Investitionen sind im Jahr 2025/2026 nur geringfügige Ersatzinvestitionen geplant.

- Wesentliche Risiken und Ungewissheiten

Außer den bereits im Jahresabschluss und im Anhang adressierten Risiken bestehen keine weiteren
Preisänderungs-, Ausfall-, Liquiditäts- und Cashflow-Risiken. Insbesondere werden keine derivativen
Finanzinstrumente eingesetzt. Die in der Bilanz ausgewiesenen Finanzinstrumente sind Gegenstand des
allgemeinen Risikomanagements des Unternehmens, welches in den Buchhaltungs- und
Bilanzierungsmethoden seinen Niederschlag findet.

Die Fritz Oswald GmbH wird auch künftig die Stärkung des Eigenkapitals als wesentliches
Unternehmensziel ansehen, um eventuellen Risiken, die sich aus Entwicklung der allgemeinen
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen ergeben, besser entgegen treten zu können.

3. Bericht über die Forschung und Entwicklung

Die Fritz Oswald GmbH ist nicht im Bereich Forschung und Entwicklung tätig.

Gleinstätten, am 16.12.2025

Günter áld
Geschäftsführer

Fritz Oswald
Geschäftsführer
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